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KFZ-Me is te rbet r ieb
A. Danilovs

Gernsheimer Str. 27 · 64560 Riedstadt
Tel. 0 61 58 / 7 22 15 · www.kfz-danilovs.de

Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 7.30 - 17.30 Uhr 
Freitag 7.30 - 15.00 Uhr · Samstag nach Vereinbarung

Unser
Leistungsangebot:

· KFZ-Reparaturen
· KFZ-Diagnose

· HU/AU im Hause
· Inspektion

· Reifenservice
· Autoglas

· Klimaservice

Erfolg
durch
Nachhilfe!

Riedstadt-Goddelau Rathausplatz 7
06158 - 822 90 30

Bürozeiten Mo-Fr 14.00 - 17.30 Uhr

Geprüfte, qualifizierte Schülerförderung
Alle Fächer - Alle Klassen
Kostenlose Probestunde
Faire Preise

Einkaufen auf dem Bauernhof
- Fleischwaren vom Rind & Schwein
- frische & geräucherte Wurstwaren
- Grillspezialitäten aller Art
- Dosenwurst
- Geschenkkörbe

Einkaufen auf dem Bauernhof
- Fleischwaren vom Rind & Schwein
- frische & geräucherte Wurstwaren
- Grillspezialitäten aller Art
- Dosenwurst
- Geschenkkörbe

Donnerstags ab 11:15 Uhr

Kesselfris
che Fleischwurst,

heißer Fleischkäse, Frikadellen,

gegrillt
er Bauch & Schweinehaxe

Landmetzgerei Schäfer - Birkenhof
64560 Riedstadt-Wolfskehlen
Telefon: 06158 / 65 91 Fax: 06158 / 46 24
Email: info@landmetzgerei-schaefer.de

Mo, Di & Fr: 08:00-12:30h & 14:00-18:00h
Mi: 08:00-12:30h Do:
Sa: 08:00-14:00h

Freitags von 08:30-18:00 Uhr in Griesheim
Samstags von 07:00-12:30 Uhr in Mörfelden



Aktuelles Inga Büdinger
Tel. 06158 - 7 36 52

vorstand@tsv03wolfskehlen.de
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Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner,

nach der Sommerpause, in der hoffentlich jeder etwas zur Ruhe kommen konnte, sind nun wie-
der alle Abteilungen aktiv und sowohl in der Halle als auch auf dem Sportplatz ist wieder ein 
reges Treiben zu verzeichnen.
Alle Mannschaften sind bereits erfolgreich in die Saison 2012/2013 gestartet. Die aktiven 
Fußballer haben mit Ralph Auth und Alexander Pabst ein motiviertes Trainergespann, denen ich 
wünsche, ihre gemeinsamen Ziele mit unseren Mannschaften erreichen zu können.

Bei der Abteilung Volleyball musste sich aus Spielermangel unter anderem 1. Damenmannschaft 
schweren Herzens aufl ösen. Hier bin ich aber froh, dass Spielerinnen in der Damenmannschaft 
unter Trainer Helmut Fenk ihren Platz gefunden haben. Auf Grund der guten Jugendarbeit bin 
ich sicher, dass wir auch in Zukunft hier wieder eine positive Entwicklung verzeichnen werden.

Auch in der Abteilung Ski startet die Hauptsaison nun. Mit der Skigymnastik beginnend, kön-
nen sich alle für die Wintersaison fi t machen. Viel Arbeit und Recherche wurde wieder in die 
Planung der Skifreizeiten investiert und ich wünsche mir, dass die Resonanz auch entsprechend 
erfreulich ist. Hoffentlich trifft man den einen oder anderen bei einer Freizeit, denn in Gruppen 
ist das Skifahren doch immer wesentlich spaßiger.

Seit der letzten Ausgabe des Sportkuriers haben wir neben dem fortlaufenden Zumba Fitnesskurs 
durch das Engagement von Hilde Hartmann nun eine Linedance Gruppe in unserem Sportange-
bot, sowie auch die zuvor angekündigte neue Kindersportgruppe wurde etabliert und verzeich-
net einen erfreulichen Zuspruch.

Das alles wäre nicht ohne motivierte Trainer, Übungsleiter und Helfer möglich. Um Trainer/
Übungsleiter von einer Gruppe/Mannschaft zu werden, braucht es zunächst nur das Engage-
ment und die Bereitschaft einen Teil für und in dem Verein zu leisten. Man wächst mit seinen 
Aufgaben und kann jeder Zeit auf Hilfe bauen. Ich freue mich immer, wenn ich neue Gesichter 
in den Abteilungen sehe, die sich in jeglicher Art und Weise engagieren. Oft beginnt dies schon 
im Jugendalter.

Vielen Dank an dieser Stelle an alle engagierten Helfer, die sich nun angesprochen fühlen. Die, 
die es noch werden wollen, bitte ich einfach den Mut zu haben, mitzumachen.

Ich wünsche Euch allen einen guten Start in die Saison, viel Spaß in den einzelnen Sportgruppen 
und eine verletzungsfreie Zeit.

Mit sportlichen Grüßen



Fußball Abteilungsleiter
Karlheinz Schnölzer

Tel. 06158 - 7 25 87
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Saisonausblick

Erneut ambitioniert geht die erste Fußballmannschaft 
des TSV 03 Wolfskehlen in die Saison 2012 / 2013. 
Unter dem neuen Trainer Ralph Auth will man nach 
zwei dritten Plätzen in den Vorjahren erneut um die Ti-
telvergabe in der Kreisliga A mitspielen. Dass das nicht 
einfach wird, haben bereits die ersten drei absolvier-
ten Saisonspiele gezeigt, bei denen die richtungswei-
senden Partien gegen die Mitkonkurrenten Concordia 
Gernsheim und TSV Trebur auf dem Plan standen. Wäh-
rend es gegen Gernsheim eine unglückliche 1:2 Nie-
derlage setzte, konnte man gegen den enorm verstärk-
ten TSV Trebur glücklich mit 2:1 gewinnen. Dazwischen 
stand ein Pfl ichtsieg gegen die sportlich im Vorjahr 
eigentlich abgestiegene TSG Worfelden (6:0), die nur 
aufgrund des Aufstiegs der SKV Büttelborn die Klasse 
halten konnte. Neben Gernsheim und Trebur gelten vor 
allem die zweiten Mannschaften von RW Walldorf und 
dem SV Geinsheim als harte Konkurrenz und auch dem 
Nachbarn TSV Goddelau sowie Kreisoberliga-Abstei-
ger SV 07 Bischofsheim ist einiges zuzutrauen. Wichtig 
für unsere Mannschaft wird es sein, die Verletzungspro-
bleme der beiden Vorjahre in den Griff zu bekommen, 
Doch schon zum Saisonbeginn standen gut ein Dutzend 
Akteure nicht zur Verfügung, darunter die Langzeitver-
letzten Stefan Spengler (Rückkehr wohl erst in 2013), 
Christian Kummer und Fabian Winter. Und kaum absol-
vierte Kummer am dritten Spieltag sein erstes Pfl ichtspiel 
nach viermonatiger Pause in der zweiten Mannschaft, 
verletzte sich mit Timo Epple ein weiterer Stammspieler 
schwer am Knöchel und fällt für mindestens acht Wo-
chen aus. Unter dieser Misere leidet auch das zweite 

Team, das ein ähnlich schweres Auftaktprogramm ser-
viert bekam. Aus den Partien gegen die drei großen 
Aufstiegsaspiranten SV 07 Raunheim (4:6), SKV Büttel-
born (0:3) und TSV Trebur (1:1) konnte das dezimierte 
Team von Alex Pabst wenigstens einen Punkt ergattern 
und strebt bis zur Kerb nun den Anschluss an das obere 
Mittelfeld an. Das Saisonziel sieht hier wie im Vorjahr 
einen Platz unter den ersten fünf bis sieben Mannschaf-
ten vor, was angesichts der enormen Verstärkungen die 
die beiden Bischofsheimer Vereine, sowie Büttelborn 
und Trebur an Land gezogen haben, nicht einfach wer-
den dürfte. Die Akteure der dritten Mannschaft wün-
schen sich unter ihrem Coach Sebastian Mann einfach 
mal wieder mehr Spiele als zuletzt. Die Freizeitrunde 
des Kreises Darmstadt war binnen eines Jahres von acht 
auf drei Mannschaften geschrumpft. Nun nimmt man 
an der Kurzfeldrunde des Kreises Groß-Gerau teil, die 
mit neun Klubs startet und auch einen Pokalwettbewerb 
vorsieht. Die Saison für die dritte Mannschaft startet am 
8. September.

Ralf Auth Alexander Pabst

Alte Herren auf Wanderschaft

Wer hätte das gedacht: Aus einer Bierlaune heraus hatte 
eine kleine Gruppe der Alten Herren im Winter die Idee 
geboren, die Tradition der Vorväter, auf Wanderschaft 
zu gehen, wieder aufl eben zu lassen. Voraussetzungen: 
Drei Tage sollten es schon werden und hügelig sollte es 
auch sein. Da ein gutes Vierteljahr nicht unbedingt als 
ausreichend lange Vorbereitungszeit für einen mehrtä-
gigen Trip in die Ferne gilt, griff Organisator Jürgen 
Maier auf Bewährtes zurück und erinnerte sich einer 
Route, die die Jugendtrainer Horst Hammann und Mi-
chael Klett mit ihren B-Junioren anno 2008 im Tannhei-
mer Tal gegangen waren. Die verschlungenen Pfade, 
auf denen die Gruppe damals gewandelt war, wurden 

fl ugs rekonstruiert und weil man die tatsächliche Her-
kunft geschickt verschleierte, war die Buchung der zur 
Übernachtung auserwählten Hütten auch kein Problem. 
Nun galt es noch eine schlagkräftige Truppe zusammen 
zu stellen. Neben Cheforganisator Maier musste und 
wollte AH-Spielbetriebsleiter Mark Breitwieser kraft Am-
tes mit. Als Kerntruppe kristallisierten sich die in zahl-
losen helvetischen Abenteuerurlauben gestählten Artur 
Bopp, Horst Hammann, Mike Jäger und Hennes Wüst-
ling heraus, als Sherpas nahm man die in der Zielregi-
on bewanderten Michael Klett und Frank Wenner hinzu 
und als Sahnehäubchen konnte man den mehrfachen 
Jakobsweg-Bezwinger Paul Bahl gewinnen. Auch wenn 
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der erstmal überzeugt werden musste, dass die geplan-
te Route durchaus die Odenwälder Höhenmaße spren-
gen würde. Mit teilweise in letzter Sekunde erworbenen 
und bepackten Ausrüstungsgegenständen machte man 
sich schließlich bei strahlendem Sonnenschein an Fron-
leichnam auf den Weg und erreichte den Ausgangs-
punkt der Tour, Grän im Tannheimer Tal (1.138m), 
auch planmäßig. Schnell noch ein erstes motivierendes 
Kaltgetränk eingenommen und schon ging es aufwärts. 
Die zuvor freudig begrüßte Witterung mit Temperatu-
ren nahe an der 30 Grad-Grenze erwies sich zwar 
schnell als Plage und der 
vorsorglich eingenomme-
ne Elektrolyt-Vorrat als bei 
weitem nicht ausreichend. 
Doch die tolle Landschaft 
und die Begegnungen mit 
zahllosen motivierenden 
Wanderfreunden, die al-
lerdings fast ausnahmslos 
die Gegenrichtung (berg-
ab) gewählt hatten, ließen 
bald ein Hochgefühl in 
den Gefährten aufkom-
men, das vom atemberau-
benden Rundumblick am 
Zielort Bad Kissinger Hütte 
(1.793m) noch getoppt wurde. Und das beste daran: 
Man konnte die herrliche Sicht sogar bequem im Sitzen 
auf der strategisch günstig gelegenen Terrasse vor der 
Unterkunft genießen und dabei den Flüssigkeitshaushalt 
wieder auf das gewohnte Niveau bringen. Der Abend 
brachte viel Spaß mit einem spontan entwickelten EM-
Quiz, das bald auch andere Hüttenbewohner integrier-
te und die Nacht im perfekt auf die Wolfskehler Truppe 
zugeschnittenen Matratzenlager verlief trotz diverser 
natürlicher Störgeräusche harmonisch. Der nächste Tag 
sah eine dreistündige Wanderung über das Füssener 
Jöchle (1.821m) zur Otto-Mayr-Hütte (1.520m) vor. Der 
Himmel hatte sich bewölkt, doch die Erinnerung der 
ehemaligen Jugendtrainer versprach einen nahezu ebe-
nen Weg zum Jöchle mit anschließendem Gefälle zur 
Hütte, der problemlos zu bewältigen sein sollte. Nun, 
die Alpen scheinen sich noch immer aufzufalten, denn 
nachdem es zunächst rund 300 Höhenmeter nach un-
ten gegangen war, galt es anschließend wieder etwas 
mehr nach oben zu steigen und dabei auch einige Rest-
schneefelder zu überqueren. Der guten Laune tat das 
keinen Abbruch und man erreichte nach gut zwei Stun-
den die Gondelstation am Füssener Jöchle, wo einer 

der Gefährten die Abwesenheit seiner Wanderjacke 
bemerkte. Ein Kollege, dessen Nachname an ein Win-
tersportgerät erinnert, hatte sie wohl etwas liederlich 
am Rucksack befestigt, was ihren Abgang erleichterte. 
Hätte der Geschädigte doch besser einen der nach ihm 
benannten Verschlüsse verwendet. So musste er sich 
noch einmal auf den Weg zur Kissinger Hütte machen, 
um dort seine Bekleidung tatsächlich wiederzufi nden. 
Anschließend eilte er in Rekordzeit zum Jöchle zurück, 
wo ihn nicht nur ein Teil der Kameraden erwartete, son-
dern überraschend auch eine Abordnung der Godde-

lauer Alten Herren, die sich 
ohne unser Wissen , aber 
durchaus zu unserer Freu-
de ebenfalls in der Gegend 
aufhielten. Eine spontane 
Wiedersehensfeier war die 
Folge. Die Wolfskehler Fün-
fergruppe, die sich zur Vor-
bereitung des Nachtlagers 
vorab auf den Weg zur 
Otto-Mayr-Hütte gemacht 
hatte, ahnte nichts von die-
sen Ausschweifungen, übte 
sich stattdessen angesichts 
eines vorüberziehenden 
Hagelsturms sogar in Sor-

ge. Doch als die fröhlichen Nachzügler im Verlauf des 
Nachmittags trocken und wohlbehalten sowie mit voll-
ständiger Bekleidung an der Mayr-Hütte eintrafen, war 
die Harmonie schnell wiederhergestellt. Interieur und 
Verpfl egung in dieser Unterkunft waren vorzüglich und 
nach einem mehrgängigen Abendmenue ließ man den 
Tag mit einem interessanten Würfelspiel ausklingen, das 
nicht nur die gesamte Behausung belustigte, sondern 
auch diverse neue Wortschöpfungen hervorbrachte. 
Der nächste Tag sah schon die Heimreise vor und weil 
der Wetterbericht nichts Gutes prophezeite, entschied 
man sich, die vorgesehene Tour abzukürzen und nach 
einstündiger Wanderung im Regen per Gondel ins Tal 
zu schweben. Zuvor bastelte man aus einer übergroßen 
Schutzhülle und einem technischen Direktor noch einen 
Weltretter, den "Batwieser". Im Tal bemerkte man bei-
läufi g, dass auch Regen und Hagel durch ein offenes 
Schiebedach dem Innenraum eines Autos aus deutscher 
Wertarbeit nichts anhaben können. Auf dem Weg nach 
Hause verarbeitete man die vielfältigen Eindrücke der 
drei tollen Tage und war sich sicher: Das müssen wir 
unbedingt bald wieder machen.
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Danke

Die Abteilung Fußball des TSV 03 bedankt sich bei 
Claus Biebel für die Spende eines bestens ausgestat-
teten Sanitätskoffers, der zukünftig bei den Spielen der 
ersten Mannschaft zum Einsatz kommt. Weiterer Dank 

geht an den Stamm-
tisch Zellerei und An-
dreas Harnischfeger 
vom Autohaus Brass 
in Pfungstadt, die 
durch die Spende von 
Tennisblenden dafür 
gesorgt haben, dass 
das Problem verrot-
tender Blätter auf dem 
Kunstrasenplatz weit-
gehend gelöst ist.

Alles gegeben

Bereits einen Tag nach dem Derby in Goddelau stand 
ein Großteil der AH-Kicker bei besten Bedingungen er-
neut auf dem Feld. Beim traditionellen Beachturnier der 
Abteilung Volleyball nahm man verteilt auf drei Mann-
schaften teil und konnte am Ende nach etwas unglück-

licher Auslosung mit den Plätzen 6, 7 und 9 zufrieden 
sein. Schließlich konnte man am Ende des Tages von 
sich behaupten, sowohl auf, als auch abseits der Felder 
alles gegeben zu haben.

Jugendfußballer und Aktive trainieren zusammen

Am Freitag, den 17.08.2012 veranstaltete die TSV-Ju-
gendabteilung zum ersten Mal ihren Tag „Präsentation 
der Jugendfußballer“ auf dem TSV-Sportgelände. Wenn 
auch nicht viele Eltern und Neugierige gekommen wa-
ren, kann man die Veranstaltung dennoch als gelungen 
bezeichnen.

Um 17 Uhr begrüßte Moderator Frank Czarnecki alle 
TSV-Nachwuchsmannschaften von der G bis zur A-Ju-
gend und deren Trainer. Thorsten Boß vom TSV-Jugend-
ausschuss und zuständig für Öffentlichkeitsarbeit und 
Marketing, stellte die neuesten Artikel aus dem TSV-Fan-
shop vor (auch zu sehen unter www.tsv03wolfskehlen.
de/fanshop).
Auf dem Rasen stellten sich die einzelnen Mannschaften 
unserem TSV-Fotografen Günter Schmiele vor die Linse, 
um neue Bilder für die Homepage zu bekommen. Auch 
die Trainer wurden in ihren neuen Trainingsjacken – die 
sie von der Firma Rainer Gallandy aus Wolfskehlen ge-
sponsert bekommen haben - abgelichtet. 
Danach übernahmen die Spieler der ersten und zweiten 
Seniorenmannschaft des TSV 03 das Kommando auf 
dem Platz. Die Aktivenspieler hatten sich verschiedene 
Trainingseinheiten für die Altersklassen G bis D-Jugend 
überlegt und führten diese mit den Spielern durch. Jo-
nas Kursch bot für die Nachwuchstorhüter ein spezielles 
Torwarttraining an. Den Kindern machten diese Einhei-
ten sichtlich sehr viel Spaß und die Erwachsenenspieler 
konnten sich ein Bild davon machen, wie es ist, eine 
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Mannschaft zu trainieren. Auch diese hatten ihren Spaß 
am Kindertraining.
Nach gut zwei Stunden beendete Frank Czarnecki die 
Veranstaltung und dankte allen Mitwirkenden für ihren 
Einsatz bei hochsommerlichen Temperaturen.
In gemütlicher Runde ließ man den Abend bei Vereins-
wirtin Hanne an der Grillhütte mit kühlen Getränken 
und gutem Essen ausklingen.
Bedanken möchte sich die Jugendabteilung bei 

Herrn Andreas Harnischfeger vom Autohaus Brass in 
Pfungstadt für die zwei neuen Trikotsätze der B-Jugend 
und die neuen Trainingsleibchen. Außerdem bei Rainer 
Gallandy von der Firma Gallandy Heizung-, Sanitär- 
und Klimatechnik aus Wolfskehlen für die neuen Trai-
nerjacken. 
Ein großes Dankeschön auch an Günter Schmiele für 
seinen „schweißtreibenden Einsatz“ als Fotograf.

A Jugend - 2012/13 - Jugendspielgemeinschaft mit dem TSV Goddelau

Auch in der A - Jugend spielen wir dieses Jahr in einer 
Spielgemeinschaft mit Goddelau, an die sich außerdem 
noch Spieler aus Erfelden und Crumstadt angeschlossen 
haben.
Damit kommt es im Spieljahr 2012/2013 zu der be-
reits vor zwei Jahren angedachten Zusammenarbeit, 
die folgerichtig erscheint, wenn man bedenkt das von 
der B Jugend zur A Jugend im Kreis immer zwischen 12 
bis 14 Mannschaften weniger gemeldet werden.
Im letzten Jahr mussten wir den schwierigeren Weg 
über das vor einigen Jahren eingeführte Zweitspielrecht 
gehen, dieses Jahr dann frühzeitig die Entscheidung es 
mit einer JSG zu versuchen.
Damit gehen wir mit einem Kader von ca. 20 - 25 Spie-
lern in die Runde, was ausreichen sollte, um eine erfolg-
reiche Saison zu spielen. Trainiert wird die Mannschaft 
von Sven Kalinowski (TV Crumstadt), Mathias Landau 
(TSV Goddelau) und Ralf Hammann (TSV Wofl skehlen).
Durch die JSG ist gewährleistet, das die Spieler des 
Jahrganges 1994 bei den aktiven Mannschaften der 
Heimatvereine aushelfen können und man so auch ei-
nen fl ießenden Übergang vom Jugendbereich ins aktive 
Lager schafft. Alles unter dem Ziel möglichst viele Spie-
ler bis in die Seniorenbereiche zu bringen. Gestartet 
wird die Saison am 25.8.2012 mit einem Heimspiel 

gegen Biebesheim. Gespielt wird regulär Samstag mit-
tags um 16 Uhr. Einzelne Spiele fi nden allerdings auch 
Freitag abends um 19 Uhr statt.
Die Trainingszeiten sind Montags und Mittwochs, 
19.00 - 20.30 Uhr.

Oben (v.l.n.r.): Steve Schmidt, Jan Kutschmarski, Marius Schulz, 
Max Dornbusch, Lukas Brauburger.
Mitte: Sven Kalinowski, Thorsten Strohauer, Yilmat Gurbet, 
Lukas Dietz, Florian Markovic, Paul Seybel, Maik Grund, 
Fabio Colella, Kevin Attermeyer, Jonas Bopp, Ralf Hammann.
Unten: Pierre Wamser, Nicklas Schaefer, Jens Kaltenmorgen, 
Simon Spengler und Christopher Peter.
Nicht auf dem Bild: Dustin Lueck, Torben Hammann, Fabian Wil-
helm, Max Hahn, Nico Neudert, Philipp Heyl und Mathias Landau
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Die B1 und die B2 der JSG Wolfskehlen/Crumstadt in neuen Trikots

"Danke an Herrn Andreas Harnischfeger und das Autohaus Brass in Pfungstadt"

Abschlussfahrt der C-Jugend 2011/2012

Ein unterhaltsames Wochenende verbrachte die C-Jugend des TSV 
in der Jugendherberge in Wolfsstein in der Pfalz.

 Manuel Süßmilch
Hessenring 2

64589 Stockstadt

01522 - 164 66 68
manuel.suessmilch@gmx.de

Broschüren, Anzeigen, Aufkleber, Stempel, Textiles,
Drucksachen, Autobeschriftungen, Webseiten, 
Bannerwerbung, Schilder und viel mehr...
Fragen Sie unverbindlich an!

ICH WILL UNERKANNT BLEIBEN.
  TÜR VERSCHLIESSEN, LICHT AUSSCHALTEN!

ICH WILL AUFFÄLLIGE WERBUNG.
  RUFEN SIE AN!

ENTSCHEIDEN SIE:
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E3 startet mit einem Turniersieg in Goddelau in die neue Saison

Mit 6 Siegen in 6 Spielen sicherten sich die Jugendfuß-
baller der E3 des TSV 03 Wolfskehlen den Turniersieg 
in Goddelau. Bei glühender Hitze siegten die jungen 
Wölfe mit jeweils 1:0 gegen Geinsheim, Ginsheim, 
Goddelau, Gernsheim und St.Stephan Griesheim und 
einem 2:1 in ihrem ersten Länderspiel gegen die Fran-
zosen aus Brienne-le-Chateau.
Besonders stolz waren unsere Spieler bei der Siegereh-
rung, als der Jugendleiter Günter Martin uns als effek-
tivstes Team auf dem Platz lobte.
An dieser Stelle ein großes Lob an den TSV Goddelau, 
für die Organisation des Turniers und die vielen Abküh-
lungsmöglichkeiten bei der großen Hitze.

Unsere Spieler: 
Oben (v.l.n.r.): Hashim Khalid, Lea Leiss, Dennis Boss, 
Lino Ullsperger, Elias Schenkel, Philip Hauf, Trainer Jonas Kursch
Unten (v.l.n.r.): Nico Trautmann, Bastian Jochum, Jan Schaffner, 
Cedric Werner

Der Fanshop der Jugendfußballer des TSV Wolfskehlen ist nun online

Suchen Sie ein passendes Geschenk zum Geburtstag, 
zu Weihnachten oder sonstigen Anlässen? Sind Sie 
oder der Beschenkte ein Fan unseres TSV 03? 
Möchten Sie mit allen Mitteln die Kicker auf dem Platz 

unterstützen und anfeuern?
Im Fanshop der Firma Satzothek Heckmann ist für jeden 
etwas dabei. Schauen Sie mal rein, es lohnt sich! Hier 
der Link für den Internetauftritt: http://tsvfan.jimdo.com/.

Immer den besten Durchblick mit Brillengläsern von r+h.

Endlich beschlagfreie Gläser.

Bahnhofstraße 25 
64560 Riedstadt/God.

Tel. 06158/1438 
Fax 06158/2912

www.optik-thein.de
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Bäckerei Ewald

Wurst • Käse • Salate • belegte Brötchen • Spezialitäten

Brot • Brötchen • Baguette • Kaffeestückchen • Kuchen • Torten

Bäckerei Ewald
Inhaber: Klaus Ewald

Ihre Bäckerei im Zentrum vonWolfskehlen

Kirchplatz 5 • 64560 Wolfskehlen • 06158 - 71378

Motormühle 1
64560 Riedstadt
Telefon 0 61 55 / 23 60
bilonic@t-online.de
http://www.restaurant-zur-mühle.de

Öffnungszeiten: täglich von 11.30 bis 14.30
 von 17.00 bis 24.00

Warme Küche:               von 11.30 bis 14.00
 von 17.00 bis 23.00

Bes. Mate Bilonic

Gartenwirtschaft
Separate Räumlichkeiten (bis 80 Personen) für Familienfeierlichkeiten

Geschäftsessen und Vereinsfeiern

Restaurant

Croatia



Turnen Abteilungsleiterin
Annette Kunberger

Tel. 06158 - 7 42 89
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Ausfl ug der Dienstags-Gymnastikgruppe

Trüb und regnerisch brach er an, der 6. Juli, Ausfl ugstag 
der Dienstags-Gymnastikgruppe mit Christa Jäger. Ge-
plant war zu Ferienbeginn eine Fahrradtour durch die 
Felder mit dem Ziel Fischerhütte in Gräfenhausen. Ent-
mutigen ließ sich die Gruppe durch diesen trüben Tag 
keineswegs. Kurz entschlossen verteilten sich die Turner 
auf Privatautos und brachen auf gen Steinrodsee. Die 
Fischerhütte, fast verborgen zwischen Büschen, liegt 
am südlichen Ende des Steinrodsees.  Die Umrundung 
des Sees auf einem schönen Wanderpfad mit hübschen 
Ausblicken auf den See machte allen Spaß und trocke-
nen Fußes erreichte die Gruppe die Fischerhütte zum 
Mittagessen. Die freundlichen Wirtsleute erwarteten die 
hungrigen Gäste aus Wolfskehlen mit schmackhaften 
Mittagsgerichten. Gemütlich saßen alle im Trockenen, 
ließen sich das Essen munden und verbrachten trotz der 
"ins Wasser gefallenen Radtour" einen vergnüglichen 
Nachmittag.

Line-Dance im TSV

Das neue "Baby" im TSV heißt "Line-Dance". Die Übungsleiterin 
Hilde Hartmann hat interessierte Countryfreunde gerufen und viele 
sind ins Sportheim gekommen um mitzumachen. Die TSV-Familie 
kann sich sicher bald auf einen Auftritt der Gruppe freuen.

Purzelturnen im TSV

Kinder im Alter von 3 ½ - 6 Jahren sind eingeladen zum 
Purzelturnen in der Sporthalle. Treffpunkt ist mittwochs 
von 16:00 - 17:00 Uhr. Eine Probestunde ist natürlich 
jederzeit möglich. Die Übungsleiterin Kristin Poss freut 
sich über jeden Neuzugang.
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Triathlon Stockstadt

Beim "Triathlon-Wochenende" in Stockstadt standen tra-
ditionell am Samstag die Kinder-Wettkämpfe auf dem 
Programm. In der ersten Startgruppe der Jüngsten wa-
ren gleich drei Wolfskehler vertreten, von denen zwei 
sogar Wiederholungstäter waren. Auch wenn der Spaß 
im Vordergrund stand, ging es doch nach dem Start-
kommando beim Schwimmen gleich richtig zur Sache. 
Das Wechseln der Disziplinen forderte von den Kids 
ebenfalls einiges ab, galt es doch viele Kleinigkeiten zu 
berücksichtigen, um am Ende auch ins Ziel zu kommen. 
Alles hatte prima geklappt und es waren sogar noch 
gute Platzierungen errungen worden: Leonie Schmidt 
(3. Mädchengruppe), Noel Jiminez und Johannes Wer-
ner (7. und 2. Jungen-Gruppe). Sarah Schmidt - von 
Haus aus eigentlich Fußballerin - stellte in der nächsten 
Startgruppe mit ihrer Freundin ihr Allround-Talent unter 
Beweis. Nils Schock, ebenfalls schon erfahren in Stock-
stadt, entschloss sich erst am Wettkampftag zum Start 
und zog den Triathlon locker durch - schließlich hatte 

er im Vorjahr schon bei den Erwachsenen mitgemacht. 
Sonntags ging es dann mit den Jugend- und Erwachse-
nenwettkämpfen weiter. Von den insgesamt 19 Teilneh-
mern stellten der TSV mit 2 Frauen und 6 Männern die 
größte Mannschaft bei der familiären Veranstaltung. 
Nach 500m schwimmen im Stockstädter Freibad ging 
es auf die 19,6 km lange Radstrecke bevor, weitere 4,8 
km um das Schwimmbad zu laufen waren. Die Frauen-
wertung konnte Vanessa Krenner für sich entscheiden, 
Dorothea Paulus erreichte Platz 2. In der Männerwer-
tung kam Helge Kleinböhl nach einer starken Radleis-
tung ebenfalls auf Platz 2. Wie schon beim Duathlon 
in Dornheim liefen Richard Lochmann und Uli Koch ge-
meinsam ins Ziel. Gewohnt souverän erreichte Gerhard 
Paulus als Zwölfter das Ziel im Stockstädter Schwimm-
bad. Am Vortag noch beim Kindertriathlon am Start, 
ging Nils Schock am Sonntag mit seinem Vater Michael 
erneut an den Start und erreichte als jüngster Teilnehmer 
das Ziel.
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Helfer feiern zwei gelungene Laufveranstaltungen

Alle Hände voll zu tun haben die Wolfskehler Leicht-
athleten bei ihren zwei Laufveranstaltungen. Gerade 
der Wolfskehler Crosslauf 2012 forderte mit seinem 
Teilnehmerrekord von 558 Startern von allen Helfern 
von der Meldestelle und der Streckenvorbereitung bis 
zur Auswertung und der Preisverleihung vollen Einsatz. 
Aber auch der Straßenlauf 2012 hielt locker mehr als 
50 Leute für mehr als nur den Laufabend auf Trab. 

Seit letztem Jahr arbeiten die Helfer aber nicht nur – 
sie feiern auch, und zwar einfach im Sommer an der 
Alfred-Ewald Hütte. Bei einem kleinen Buffet verlebten 
rund 30 Helfer einen entspannten, lustigen Abend. Bei 
den Veranstaltungen ist dies ja nicht so leicht möglich. 
Besonderen Einsatz zeigte unser sportlicher Leiter Rudi 
Wagenknecht, der es sich nicht nehmen ließ nach der 
Arbeit gegen 22.00 Uhr noch einzulaufen.

Fischerfestlauf 2012 mit neun Wölfen

Immer wieder neue  Rekordzahlen produziert der Fi-
scherfestlauf in Gernsheim und das obwohl der Lauf 
fast immer in den Ferien liegt, und Anfang August 
nicht gerade beste Laufbedingungen herrschen. Ins-
gesamt kamen mehr als 500 Läufer am Ziel auf dem 
Gernsheimer Sportplatz direkt neben dem Fischerfest 
an. Hauptmagnet war einmal mehr der 10km Lauf mit 
364 Finishern. Neun Wolfskehler zog es dieses Jahr 
in die heiße Schöfferstadt, insbesondere in der Altstadt 
machte die Wärme den Läufern und Walkern doch zu 
schaffen. Die hilfskräftigen Gernsheimer boten mit Ra-
sensprengern, Duschen und jeder Menge Wassersta-
tionen dagegen viel Abkühlung. Am wärmsten dürfte 
es von den Wolfskehlern Ernst-Ludwig Schaffner ge-
habt haben. Er startete als Erster bereits um 15 Uhr im 

neuen Jedermannlauf über 4km. Dorothea Paulus und 
Karl Scharning gingen gemeinsam die Walkingstrecke 
über 7km und absolvierten die Strecke mit Fototermin 
in ziemlich genau einer Stunde. Über 10km  war Uli 
Werner diesmal der schnellste Wolfskehler. Die besten 
Platzierungen liefen dagegen Richard Lochmann (3. 
M60) und Gerhard Paulus (3. M65) heraus. Marianne 
Hasenzahl verpasste als Vierte der W45 das Podium 
nur knapp. Der Fischerfestlauf war zudem der zweite 
Versuch mehr Wolfskehler an den Start zu bringen - 
der Lauftreff war hier besonders stark vertreten. Nicht 
zuletzt gab es auch eine Wolfskehler Mannschaft. Uli 
Werner, Helge Kleinböhl und Richard Lochmann kamen 
unter 24 Teams auf Platz 7.
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Neue Gegner in der zweiten Saison in der Bezirksklasse

Die Erste Mannschaft steht nach dem Aufstieg 2010 
und dem geglückten Klassenerhalt 2011 vor ihrer zwei-
ten Saison in der Bezirksklasse. Personell gibt es nur 
eine Veränderung, da für Michael Bonn jetzt wieder 
Routinier Reiner Gretzke für die Erste aufschlägt. Die 
weitere Stammbesetzung besteht nach wie vor aus Ma-
rio Schmidt, Bernard Schmidl, Reinhold Blanek, Sascha 
Zimmer und Benjamin Federau.
Überrascht war man im Wolfskehler Lager als im Juni 
die neue Klasseneinteilung veröffentlicht wurde. Denn 
der TSV fand sich nicht mehr in der – regional sehr 
vorteilhaft gelegenen – Gruppe 5 mit Gegnern aus dem 
nahen Darmstädter Raum, sondern wurde vielmehr in 
Gruppe 1 einsortiert. Dort wird es nur ein Nachbar-
schaftsduell beim SV Crumstadt geben, ansonsten muss 
man in den Nordkreis von Groß-Gerau z.B. nach Raun-
heim, Kelsterbach und Königstädten sowie sogar zu 
vier Frankfurter Mannschaften fahren. Das bedeutet ei-
nerseits natürlich weitere Wege, dafür aber mal wieder 
neue Gegner, was die Prognosen für die kommende 

Spielrunde freilich nicht einfacher macht. Mittlerweile 
gibt es aber ein Ranglistensystem, bei dem sich jeder 
die Ranglistenpunkte der Gegner anschauen kann (In-
fos und Spieltermine, Tabellen gibt es übrigens unter 
www.httv.click-tt.de). Und wenn man da die Punkte der 
bisherigen Gegner aus Gruppe 5 mit denen der Grup-
pe 1 vergleicht, sieht man dass Letztere im Durchschnitt 
schwächer besetzt ist. Bis auf drei „Ausreißer“ nach 
oben sind die restlichen Mannschaften auch recht eng 
beisammen. Das erhöht zwar die Chancen auf den er-
neuten Klassenerhalt. Doch in der mit 13 Mannschaften 
besetzten Klasse gibt es drei Absteiger. Es bleibt des-
halb zu hoffen, dass man wieder regelmäßiger kom-
plett antreten kann (was in der letzten Rückrunde zu 
selten der Fall war), von Verletzungen verschont bleibt 
und Reinhold Blanek die Umstellung auf seinen neuen 
Noppen - außen Belag gut verkraftet! Dann dürfte eine 
realistische Chance bestehen, sich erneut auf der Be-
zirksebene zu halten.

Die Neuen Aktiven in der Abteilung Tischtennis:

Christina Hanika hat noch in der Saison 2009/10 in 
der Bezirksklasse Damenmannschaft des TUS Kriftel ge-
spielt. Seit mehr als 20 Jahren ist sie aktiv und lernte 
den TT - Sport beim TTC Kelsterbach. Sie hat sich jetzt 
dem TSV angeschlossen, da sie keine Zeit mehr fi ndet 
die Ligaspiele in Kriftel zu bestreiten. Sie wird mit ih-
rem Mann Marcus die Aktiven des TSV in der dritten 
Mannschaft tatkräftig unterstützen können, da in der 3. 
Kreisklasse auch Damen einsetzbar sind.

Carsten Ackermann hat seine Tischtennislaufbahn in 
Nordhessen begonnen. In den Jahren 1985 bis 1999 
war er aktiver Spieler im TSV Eschwege. Allerdings hat 
ihn seine berufl iche Karriere später in den Kreis Groß 
– Gerau verschlagen, wo er sich dann der SKG 1888 
Walldorf angeschlossen hat. Hier wurde er meist als 
Ersatzspieler eingesetzt. Und in diesem Frühjahr hat 
Carsten den Weg zum TSV gefunden. Nun wird er, so-
weit es seine berufl iche Inanspruchnahme ermöglicht, 
die Mannschaften des TSV verstärken.
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Udo Jaschinski war aktiver Spieler in der Kreisklassen-
mannschaft des FSV Pfordt (Schlitz) von 1986 bis 2002 
und hat danach seinen Tischtennisschläger erst einmal 
an den berühmten „Nagel“ gehängt. Im Jahr 2009 hat 
er denselben dort wieder abgehängt, um sich wieder 
aktiv an Ligaspielen zu beteiligen. Er hat zuletzt in der 
Kreisligamannschaft der Spielvereinigung Hochheim 
gespielt. Nun hat er in Wolfskehlen seinen Wohnort 
und die Tischtennisabteilung gefunden. In der kommen-
den Saison spielt er an Brett 6 der zweiten Mannschaft.

Stefan Propson erlernte das Tischtennisspiel in Trier und 
hat bei dem dortigen SV Eintracht Trier 05 bis 1996 in 
der Kreisklasse mitgespielt. Anschließend spielte er nur 
noch sporadisch. Nachdem er im Frühjahr nach Wolfs-
kehlen gezogen ist, trainiert er jetzt wieder beim TSV. 
Auch er ist für die neue Saison als aktiver Spieler gemel-
det und soll die dritte Mannschaft unterstützen.

 
Die Tischtennisabteilung freut sich natürlich über die Neuzugänge und hofft, dass Spielerausfälle, die in den letzten 
Jahren immer gravierende Folgen hatten, dadurch in der kommenden Saison wesentlich weniger werden.

2. Herrenmannschaft hofft auf direkten Wiederaufstieg

Für die Saison 2012/13 versucht die 2.TT-Herrenmann-
schaft nach dem Abstieg in die 2.Kreisklasse den direk-
ten Wiederaufstieg zu schaffen. Gab es in der nahen 
Vergangenheit teilweise Probleme bei der Mannschafts-
aufstellung, geht die Mannschaft dieses Mal mit sieben 
Akteuren an den Start. 
Das vordere Paarkreuz bilden Michael Bonn (2.1) und 
Christoph Klippel (2.2), gefolgt von Christian Bihr (2.3) 
und Patrick Zimmer (2.4) im mittleren Paarkreuz. Es fol-
gen Guido van Husen (2.5), Udo Jaschinski (2.6), Neu-

zugang aus Hochheim, und Florian Stoll (2.7) (Mann-
schaftsführer).
Da Reiner Gretzke in die 1.Mannschaft aufgerückt ist, 
fehlt der Mannschaft zwar eine wichtige Stütze, dies 
wird aber hoffentlich durch eine mannschaftliche Ge-
schlossenheit aufgefangen werden können.
Neben dem Ligabetrieb, der Ende August beginnt, geht 
die Zweite noch im Pokalwettbewerb an den Start. 
Auch in diesem Wettbewerb kann die Abteilung auf 
gute Ergebnisse hoffen.

Nachwuchsmannschaften in der Saison 2012/13

In der kommenden Saison gehen eine Schüler- und 
eine Jugendmannschaft für den TSV Wolfskehlen im 
Ligabetrieb an den Start. Durch einige altersbedingte 
Aufrückungen in die Jugendmannschaft kann die TT-
Abteilung in der kommenden Saison und wohl auch in 
den nächsten beiden Jahren, auf eine starke Jugend-
mannschaft hoffen. Die Jugendmannschaft geht mit der 

„Kreisliga Jugend“ in der kreishöchsten Klasse an den 
Start, die Schülermannschaft startet die Vorrunde in der 
„1.Kreisklasse Schüler“. 
In beiden Klassen und Mannschaften hofft man auf gute 
und erfolgreiche Spiele, die die Kinder wieder näher an 
den TT-Sport heranbringen und begeistern.
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Trainer und Spielersuche leider erfolglos

Trotz intensiver Bemühungen ist es uns nicht gelungen, 
noch weitere Spielerinnen und einen Trainer für die 1. 
Damenmannschaft zu fi nden. Auch die Bildung einer 
Spielgemeinschaft mit Nachbarvereinen ist gescheitert. 
Deshalb mussten wir schweren Herzens die Mannschaft 
aufl ösen und vom Spielbetrieb in der Bezirksoberliga 
abmelden. Die verbliebenen Spielerinnen sind teilwei-
se zu Nachbarvereinen gewechselt oder trainieren und 
spielen in der 2. Damenmannschaft mit.
Die 2. Damenmannschaft bzw. nunmehr die 1. Damen-
mannschaft ist – wie schon berichtet – als Nachrücker 
über die Relegation in die Bezirksliga aufgestiegen. 
Saisonziel des hoch motivierten Teams und des enga-
gierten Trainers Helmut Fenk ist der Klassenerhalt.
Unsere beiden Jugendteams um die Trainerinnen Julia 
Gröger (Jugend LK2) und Tanja Schneider sind für die 
kommende Saison gut aufgestellt. Während Tanjas Mä-

dels zum ersten Mal am Spielbetrieb teilnehmen, hat 
das Team von Julia sich die Meisterschaft als Saison-
ziel für ihre letzte Jugendsaison vorgenommen. Denn 
in 2013/2014 wird die Mannschaft voraussichtlich 
um Punkte in der Kreisklasse A1-Frauen spielen. In der 
letzten Saison trainierten je zwei Mädels wechselweise 
in der Mannschaft von Helmut Fenk mit. Auch dadurch 
haben sie einiges an ihrer Technik verbessern können. 
Seit Ende der Sommerferien können wir dem Team jetzt 
eine zweite Trainingsmöglichkeit montags anbieten. In 
Kooperation der Jugendtrainerinnen mit Helmut Fenk 
und Unterstützung der Damen, wurden schon zwei Trai-
ningstage am Wochenende für die Jugendmannschaf-
ten durchgeführt. Wenn die Mädels weiterhin mit so viel 
Spaß dabei bleiben, müssen wir uns um die Zukunft der 
Abteilung keine Sorgen machen.

Internes Turnier

Am 17. Juni wurde in der Volleyballabteilung die in-
terne Meisterschaft 2012 ausgespielt. Fünf gemischte 
Mannschaften – Spielerinnen aus der Jugend und den 
beiden Damenteams – traten in der Crumstädter Sport-
halle gegeneinander an. Es wurden jeweils zwei Sätze 
bis 15 Punkte und nach dem Spielsystem Jeder gegen 
Jeden gespielt.
Für unsere Jugendlichen, die teilweise bisher nur über 
Kleinfelderfahrung verfügen, war es schon eine neue 
Erfahrung, gemeinsam mit Spielerinnen, die über eine 
langjährige Spielerfahrung verfügen, auf dem Feld zu 
stehen. Umgekehrt war das sicherlich nicht viel anders. 
Trotzdem waren alle sehr engagiert und bemüht, bei 
dem Turnier gut abzuschneiden. Selbstverständlich fehl-
te es bei den Spielen auch nicht an den „motivieren-
den Sticheleien“ über das Netz hinweg. Neben den 
sportlichen Aktivitäten ist auch der kulinarische Aspekt 
zu erwähnen. Hervorzuheben ist ein mehrfach gelobter 
Kartoffelsalat sowie originelle Muffi ns.
Nebenbei wurde die Veranstaltung zur Jugendschieds-
richterprüfung genutzt. Vier Jugendspielerinnen hielten 
nach bestandener Prüfung freudig ihren neuen Schieds-
richterausweis in den Händen.
Es war halt einfach ein sehr gelungenes Event mit der 
Möglichkeit zum gegenseitigen Kennenlernen. Vielen 
Dank an dieser Stelle an alle Teilnehmer und insbeson-
dere an Anja und Ute für die gute Organisation.

Platz 1 – Team 3
hinten (v.l.n.r.): Ute Schäfer, Petra Pehr, Samantha Bahl
vorn (v.l.n.r.).: Tea Bilonic, Nicole Pehr, Thanh Thanh Tran
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Platz 2 – Team 1:
hinten (v.l.n.r.): Tanja Schneider, Inga Büdinger, Lisa Keim, Jennifer 
Jäger
vorn: Nihed El Haddadi

Platz 3 – Team 2:
hinten (v.l.n.r.): Chenai Kafesu, Katja Berscht, Sarah Schwinning, 
Jessica Rühl
vorne (v.l.n.r.): Nancy Jäger, Yousra El Haddadi

Platz 4 – Team 5:
hinten (v.l.n.r.): Julia Gröger, Kerstin Güldner, Annika Hammann
vorne (v.l.n.r.): Omaima El Haddadi, Gabi, Lovric, Elena Gross

Platz 5 – Team 4:
hinten (v.l.n.r.): Annika Maier, Selina Schaffner, Helmut Fenk
vorne (v.l.n.r.): Lea Vecera, Michelle Roth, Jackline Pereira
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11. Beachvolleyballturnier für Hobbymannschaften

Das alljährliche Beachturnier der Volleyballer fand am 
25. August statt. Insgesamt nahmen 12 Mannschaften 
teil, die auf dem Beachfeld sowie auf zwei Rasenfel-
dern gegeneinander antraten.
Bei bestem Wetter spielten die Mannschaften in der Vor-
runde zunächst in zwei Gruppen Jeder gegen Jeden 
einen Satz bis 25 Punkte. Anschließend fanden im glei-
chen Modus die sechs Platzierungsspiele statt. In einem 
packenden Endspiel konnten sich schließlich die Vorjah-
ressieger „Golden Fourties“ gegen die „Ringsträßer“ 
mit 25:17 durchsetzen.
Bei leckeren Würstchen, Salaten, Pommes und Kuchen 
konnten auch die zahlreichen Zuschauer den schönen 
Sommertag genießen.

Hier die fi nalen Platzierungen:
12. Fastnachter
11. Ringstädter junior
10. Kerweborsch 1b
9. Spezi AH
8. Kerweborsch 1a
7. Zellerei
6. EDC
5. Sunblocker
4. Ippon
3. Allstars
2. Ringsträßer
1. Golden Fourties
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11. Beachvolleyballturnier - Bilder, Bilder, Bilder
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Unser erstes Gasshuku in Konstanz – August 2012

Ein Bericht von Anja (Gelbgurt), Nadine (Gelbgurt) und 
Alexandra (Weißgurt), die zum ersten Mal an dem ein-
wöchigen „harten Trainingslager“ teilgenommen haben.

Mit viel Spannung und Vorfreude im Gepäck, aber ohne 
zu wissen was uns erwartet, brachen wir am Sonntag, 
den 29. Juli 2012 zu unserem ersten Gasshuku nach 
Konstanz auf. Dort angekommen, bezogen wir unsere 
Zimmer im schönen Naturfreundehaus direkt am See und 
freuten uns auf unsere erste Trainingseinheit, die montags 
um 07:00 Uhr beginnen sollte. Doch zuvor mussten noch 
die Trainingskarten gekauft werden und wir machten uns 
auf dem Weg zum zentralen Festzelt, wo wir uns mit den 
nach und nach ankommenden anderen Wolfskehler Teil-
nehmern trafen, die andere Unterkünfte bezogen hatten.
Am Montagmorgen waren wir eine überschaubare 
Gruppe von ca. 30-40 Weiß- und Gelbgurten (bei den 
Schwarzgurten standen teilweise über 600 in der Halle) 
und wurden zu unserer Freude von Shihan Hideo Ochi, 
dem Chef-Instructor des Deutsch-Japanischen Karate Bun-
des DJKB, höchstpersönlich trainiert. Es war beeindru-
ckend ihn zu erleben und zu sehen, wie man mit Disziplin 
und Ausdauer auch im hohen Alter (er ist über 70 Jahre 
alt) noch so fi t sein kann, um sein Wissen und seine Erfah-
rung an andere weitergeben zu können.
Das war für uns eine ganz besondere Trainingseinheit und 
motivierte uns enorm. Das Nachmittagstraining bei Sensei 
Risto Kiiskilä besuchte nur Anja, die seinen Lehrstil als rup-
pig und verwirrend empfand da er nur wenig Geduld mit 
Schülern zeigte, die seine Ansagen nicht ordentlich und 
schnell genug ausführten.
Aber auch von allen anderen Trainern haben wir eine 
Menge gelernt. Sei es von Julian Chees, Hanskarl Rotzin-
ger, Shinji Akita oder Shihan Koichi Sugimura. Jede Trai-
ningseinheit, jeder Trainingsstil war anders, aber immer 
konnten wir etwas mitnehmen, das uns im Karate weiter-
bringen wird, wie beispielsweise die richtige Atemtechnik 
oder die korrekte Bewegung der Hüfte beim Vorwärtsge-
hen. Ordentlich geschwitzt haben wir in jeder Einheit.
Dank der guten Vorbereitung unserer Trainer kamen wir 
bei allen Einheiten gut mit und auch mit der beim Gasshu-
ku herrschenden strengen Etikette, die genau vorschreibt 
wie man sich aufstellt und wie man vor dem Training ge-
meinsam angrüßt, oder dass man nur auf Ansage des 
Trainers hin etwas Trinken darf, hatten wir keine Proble-
me, da auf diese Dinge auch in unserem Dojo viel Wert 
gelegt wird und uns Anfängern gleich von Anfang an ver-
mittelt wird.
Ein besonderes Erlebnis für jemanden, der noch nie zuvor 
Karate live erlebt hat, waren sicherlich die meisterhaften 
Vorführungen und Länderkämpfe am Donnerstagabend. 
Besonders imponiert hat uns als Anfängern der giganti-

sche Ushiro-Geri (Rückwärts-Drehtritt) eines deutschen 
Karatekas mit dem er den Kampf gegen seinen tschechi-
schen Gegner klar für sich entschied.
Obwohl es sich beim Gasshuku um eine sportliche Veran-
staltung handelt, kam auch die Geselligkeit nicht zu kurz. 
Ob beim gemeinsamen Kochen, Spülen oder Grillen, bei 
gemeinsamen Ausfl ügen, beim Beachvolleyball, bei der 
Abschlussparty oder einfach beim Zusammensitzen und 
Quatschen, die Stimmung war ausgelassen und alle hat-
ten eine Menge Spaß und eine schöne Zeit miteinander.
Fazit: Das Gasshuku war anstrengend aber trotzdem lehr-
reich und voller neuer Impulse und Motivation für unseren 
weiteren Karate-Do. Es war für uns eine tolle Erfahrung 
und wir sind das nächste Mal auf jeden Fall wieder mit 
dabei.

OSS
Anja, Nadine, Alexandra

Das Gasshuku 2013 fi ndet in Wald-Michelbach im Oden-
wald statt. Die erste Planung bzw. Organisation unserer 
Teilnahme wird bereits in den nächsten Wochen stattfi n-
den. Interessierte können sich jederzeit an unsere Abtei-
lungsleiterin Simone Gottschling wenden.

Erstes Training aller Schwarzgurte mit weit über 600 Teilnehmern

Training der Braungurte mit ca. 250 Teilnehmern
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Neue Trainingsmatten geliefert

Endlich wurden nach Beschluss der Abteilungsversamm-
lung in 2011 und etwa einem Jahr der Planung und Vor-
bereitung am 20.07. die neuen Trainingsmatten samt 
passendem Mattenwagen geliefert. Diese eignen sich 
speziell für das Karate-Training, da sie sich sehr varia-
bel miteinander verzahnen und so zu einer großen Trai-
ningsfl äche zusammenlegen lassen. Sie können dann 
z.B. im Kindertraining, für Fall-, Wurf- und Fegeübun-
gen, für das Kumite-Training und als Wettkampffl äche 
zur Vorbereitung eingesetzt werden - denn bei vielen 
Turnieren werden solche Matten heutzutage zu Kampf-
fl ächen zusammengesteckt.

Insgesamt wurden 100 Matten mit einer Fläche von je 
1 m² geliefert. Im Training kann also eine einzelne Flä-
che von bis zu 100 m² zusammengelegt werden. Die 
Tatsache, dass die Matten auf der einen Seite blau, auf 
der anderen rot sind, kann außerdem unterschiedlich 
ins Training eingebunden werden - von Aufwärmübun-
gen bis zum Auslegen einer offi ziellen Wettkampffl ä-
che. Die Matten sind ca 2,5 cm dick und nicht so weich 
wie die üblichen Gymnastik-Matten. Daher ist einerseits 
ein sicherer Stand, vor allem barfuß, gewährleistet, an-
dererseits bieten die Matten trotzdem genug Polsterung 
bei (un)freiwilligen Stürzen.

Vor der Anschaffung mussten jedoch einige Punkte ge-
klärt werden. Zunächst fand eine Begehung der Hal-
le mit der Schulleiterin der Grundschule Wolfskehlen 
statt, um herauszufi nden, ob die Matten in unserer 
Halle überhaupt Platz haben würden. Ein möglicher 
Mattenwagen-Standort wurde ausgelotet, wobei alle 
vorhandenen Geräte weiterhin problemlos zugänglich 
sein sollten. Schließlich wurde festgestellt, dass die be-
nötigten 2 m² für den neuen Mattenwagen vorhanden 
sind. Was die Finanzierung angeht, kamen uns die Fir-
ma Merck und der Landessportbund zur Hilfe. Merck 
richtete eine großzügige Spende an die Abteilung Ka-
rate, wofür wir uns herzlich bedanken möchten. Der 
Landessportbund beteiligte sich ebenfalls an den Kosten 
über die Bezuschussung bei der Anschaffung langlebi-
ger Sportgeräte.

Der Mattenwagen hat jetzt seinen Platz im mittleren Tor 
auf der rechten Seite neben den Weichböden. Wir ha-
ben uns dafür entschieden den Wagen möglichst weit 
hinten zu parken, da dieser den Nutzern anderer Gerä-
te somit am wenigsten im Weg steht. In den kommenden 
Trainingswochen werden wir immer wieder die Matten 
aufbauen, um die Trainingsmöglichkeiten auszuprobie-
ren. Wir hoffen, dass diese Anschaffung nun auch die 
oben beschriebene Bereicherung des Trainings bringen 
und von den Mitgliedern akzeptiert wird.
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Anfängerkurs 2012 erfolgreich gestartet

Im April begann nach den Osterferien der Karate-
Anfängerkurs. Veranstalteten wir in den letzten Jahren 
zwei separate Kurse für Jugendliche und Quer- bzw. 
Späteinsteiger, entschieden wir uns dieses Jahr bewusst 
dafür, nur einen Kurs auszurichten. Die Erfahrung hatte 
gezeigt, dass beide Kurse früher oder später sowieso 
zusammengelegt wurden und dem gemeinsamen Trai-
ning von „Jung“ und „Alt“ nichts widerspricht. 

Sebastian Woelke leitete zum zweiten Mal diesen Kurs 
und hat seinen Schützlingen in den letzten Monaten die 
ersten Bewegungen und Prinzipien des Karate beige-
bracht. Bis Ende des Jahres steht nun noch die erste 
Prüfung zum 10. Kyu (weißer Gürtel) an. Bevor dann im 
kommenden Jahr der nächste Kurs startet, sollen alle in 
den normalen Trainingsbetrieb integriert werden.

Geschichte der Karate-Lehrgänge in Wolfskehlen

Was mit einem einzigen Lehrgang vor 25 Jahren be-
gann, ist heute zu einem festen Bestandteil unseres Do-
jos geworden. Erster Gasttrainer war einst 1987 Efthi-
mios Karamitsos, jetztiger Bundestrainer im DKV. Der 
DJKB unter Leitung von Hideo Ochi, gegründet 1993, 
existierte zu dieser Zeit noch nicht. 1997 war dann 
der damalige DJKB-Instructor Giovanni Torzi zu Gast. 
Über die folgenden Jahre festigte sich die Vorstellung in 
Wolfskehlen regelmäßig Lehrgänge auszurichten. Unse-
re Ziele waren einerseits das eigene Training zu berei-
chern und hilfreiche Tipps und Anregungen zu erhalten, 
sowie denen, die nicht so oft Lehrgänge anderer Dojos 
besuchten, das Training bei einem externen, hochran-
gigen Trainer zu ermöglichen. Andererseits wollten wir 
Karatekas aus Vereinen im Rhein-Main-Gebiet anziehen 
und „Wolfskehlen“ zu einem Begriff machen, der für die 
freundliche, angenehme und professionelle Ausrichtung 
von Karate-Lehrgängen steht. Dies ist uns gelungen und 
seit 2004 verging kein Jahr ohne Lehrgang. Weiterhin 
werden mittlerweile alle Lehrgänge gut besucht und 
unsere einstigen Zielvorstellungen haben sich erfüllt. 
Wolfskehlen hat einen hohen Bekanntheitsgrad über die 
Grenzen des Rhein-Main-Gebiets hinaus und hat sich 
als Ausrichtungsort für hochwertige Karate-Lehrgänge 
etabliert. 

Seit 2011 richten wir jährlich drei Lehrgänge aus. Seit 
2010 besucht Shinji Akita uns jährlich, seit 2011 Marié 
Niino. Bei beiden Trainern haben wir außerdem eine 
feste Trainingseinheit für Kinder bis 10 Jahre eingerich-
tet, die sehr positiv angenommen wird. Toribio Oster-
kamp sieht seit 2007 alle zwei Jahre nach dem Rech-
ten. Im September 2012 wird Julian Chees das erste 
Mal zu Gast sein.

Tabellarische Aufstellung der Karate-Lehrgänge in 
Wolfskehlen seit 1997:

1987 Efthimios Karamitsos
1997 Giovanni Torzi
2001 Risto Kiiskilä
2002 Risto Kiiskilä
2004 Satori Karatelehrer Team
2005 Trainingslager mit TSG Stuttgart
 Ronny Wagner & Mario Spiegel
2006 Marijan Glad (Jubiläumslehrgang)
 Satori Karatelehrer Team
 Ronny Wagner & Mario Spiegel
2007 Toribio Osterkamp
 Marijan Glad & Ronny Wagner
2008 Marijan Glad & Ronny Wagner
2009 Toribio Osterkamp
 Marijan Glad & Ronny Wagner
2010 Shinji Akita
 Ronny Wagner
2011 Marié Niino
 Shinji Akita
 Toribio Osterkamp
2012 Marié Niino
 Shinji Akita
 Julian Chees (01.09.)
2013 Marié Niino (04.05.)
 Shinji Akita (15./16.06.)
 Toribio Osterkamp (26./27.10.)
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Karate Lehrgänge für 2013 bereits komplett

2013 wollen wir diese Erfolgsserie fortsetzen und haben 
bereits drei feste Termine vereinbart: am 04.05.2013 
ist Marié Niino zu Gast, vom 15. bis 16.06.2013 ist 
Shinji Akita in Wolfskehlen und Toribio Osterkamp lei-
tet vom 26. bis 27.10.2013 einen Lehrgang. Auch die 
Ausschreibungen bzw. Flyer, welche großen Anklang 
fi nden, sind bereits gedruckt und werden in den kom-

menden Monaten auf Karate-Lehrgängen und -Veranstal-
tungen verteilt, um möglichst viele Besucher anzulocken. 
Auch im Eingangsbereich der Turnhalle in Wolfskehlen 
werden einige Exemplare ausliegen. Aktive Teilnehmer 
und Zuschauer sind zu unseren Lehrgängen herzlichst 
eingeladen, denn wir freuen uns über jeden Besucher.

Karate-Broschüre für Anfänger 
und Fortgeschrittene

Es ist soweit: Die Broschüre „Karate-Wissen für Anfänger und Fortge-
schrittene“ ist endlich da. In dem zehnseitigen Faltblatt werden die 
Grundlagen des Karate und Inhalte für Fortgeschrittene sowie einzel-
ne Techniken dargestellt und mit Bildern veranschaulicht. Die Broschüre 
steht jedem Karateka oder Interessenten kostenlos zur Verfügung: Sie ist 
im Training erhältlich und einige Exemplare befi nden sich stets im Glas-
kasten im Eingang der Turnhalle.

ROTH’SROTH’S
HofmetzgereiHofmetzgerei

ZUM

HOFLÄDCHENZUM

HOFLÄDCHEN

Wolfskehlen · Hollagasse 3 · Tel. 06158 /975493
(gegenüber Hotel Hamann) · Mo.–Fr. 8.30–12.30 Uhr,
Mo., Di., Mi. und Fr. 14.30–18 Uhr · Mi. und Sa. 8.30–13 Uhr

Mittwoch
Wurstsuppe

gratis!
Dienstag:

      frisches Wellfleisch Mittwoch
Frische Hausmacher Wurst;

Schlachtwürstchen
(z.B. 3 Sorten Mettenden,

Aufschnitt, Salami)

Täglich außer Montag
frische Bratwurst, Mett

und Hackfleisch

Dienstag und Freitag
ab 9 Uhr „Heiße Theke“

Moni‘s
Schreibwaren
& Backshop

Inh. Monika Dieter
Groß-Gerauer-Str. 6a
64589 Riedstadt-Wolfskehlen
Telefon 06158 72901
Telefax 06158 97212

Zeitschriften
Fahrkarten

Schulbedarf
Grußkarten

Geschenkartikel
Spielwaren

Reinigungsannahme
Backwaren

Brief- + Paketannahme
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Bürgerhaus
Wolfskehlen

Biergarten & Kegelbahn
Gut bürgerliche Küche

Darmstädter Bier vom Faß
Feste und Feierlichkeiten (bis 400 Personen)

Öffnungszeiten: Mo-Sa ........................................................................ ab 17.00 Uhr
 So .........................11.30 - 14.30 Uhr / ab 17.00 Uhr
  Donnerstag Ruhetag
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Vorstand

1. Vorsitzende ......................................................Inga Büdinger ..............................................................................................7 36 52
 vorstand@tsv03wolfskehlen.de
2. Vorsitzende Sport + Kultur .................Melanie Dörr ................................................................................................7 23 34
 kultur@tsv03wolfskehlen.de
2. Vorsitzender Finanzen ...........................Karlheinz Ewald .................................................................................... 97 56 44
 fi nanzen@tsv03wolfskehlen.de
2. Vorsitzende Verwaltung ........................Silke Schaffner ............................................................................................7 42 83
 verwaltung@tsv03wolfskehlen.de

Abteilungsleiter

Gymnastik ................................................................Annette Kunberger ..................................................................................7 42 89
Kinderturnen ...........................................................Silke Schaffner ............................................................................................7 42 83
Fußball .........................................................................Karl-Heinz Schnölzer .............................................................................7 25 87
Jugendfußball ........................................................Bernd Werner .................................................................0172 - 6 73 60 90
Leichtathletik ...........................................................Helge Kleinböhl .............................................................................................. 59 49
Karate...........................................................................Simone Gottschling ............................................................................. 89 51 16
Tischtennis ................................................................Dietmar Siebert................................................................................................ 51 72
Ski ....................................................................................Alexander Blodt ..............................................................06142 - 79 58 92
Volleyball ...................................................................Ute Schäfer .....................................................................0151 - 55 58 25 22

Vorsitzender Ältestenrat ...............................Manfred Gollenbeck ......................................................................... 97 55 37

Mitgliedschaftsbeiträge

Mitgliedschaftsart Monatlich Halbjährlich Jährlich
Erstmitglied ...............................................................................................................................................7,50 € ....................... 45,00 € ....................... 90,00 €
Erstmitglied Abt. Fußball ..............................................................................................................9,50 € ....................... 57,00 € ....................114,00 €
Zweitmitglied ..........................................................................................................................................6,50 € ....................... 39,00 € ....................... 78,00 €
Zweitmitglied Abt. Fußball .........................................................................................................8,50 € ....................... 51,00 € ....................102,00 €
Passivbeitrag ...........................................................................................................................................5,00 € ....................... 30,00 € ....................... 60,00 €
Seniorenbeitrag (ab 50 Jahre Mitgliedschaft) .........................................................5,00 € ....................... 30,00 € ....................... 60,00 €
Familienbeitrag ab 3 Pers. (ohne Fußball) .............................................................. 18,00 € ....................108,00 € ....................216,00 €
Familienbeitrag (davon 1 Mitglied in Abt. Fußball) ....................................... 20,00 € ....................120,00 € ....................240,00 €
Familienbeitrag (davon 2 Mitglieder in Abt. Fußball) .................................. 22,00 € ....................132,00 € ....................264,00 €
Familienbeitrag (davon 3 Mitglieder in Abt. Fußball) .................................. 24,00 € ....................144,00 € ....................288,00 €

Sportheim / Grillhütte zu vermieten

Miete Sportheim (Gastraum): 120.- € incl. MwSt.
Miete mit Bewirtung der Pächterin: 68.- € incl. MwSt.
Kaution: 100.- € incl. MwSt.
Miete Grillplatz und Blockhütte: 60.- € incl. MwSt.
Kaution: 75.- € incl. MwSt.
Kontakt: Kerstin Pinto-Esteves, Tel.: 0152 34145227, E-Mail: c.k.pinto@t-online.de
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ROSEN-APOTHEKE

Telefon 0 6158/ 71954 · Fax 975677
Rosen-Apotheke-Riedstadt@t-online.de

www.rosen-apotheke-riedstadt.de

      

Volker Güldner
Zum Pfarrgarten 1

64560 Riedstadt-Wolfskehlen

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag   8.00 -12.30 Uhr

14.00 -18.30 Uhr
Samstag   8.00 -12.30 Uhr



Ski Abteilungsleiter
Alexander Blodt

Tel. 06142 - 79 58 92
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Familienskifahrt ins Montafon (Tschagguns) vom 05. – 12.01.2013

Erfüllt Euch den Traum vom Sport in Weiß im Montafon! 
Das Skigebiet in Vorarlberg bietet 243 km markierte 
Abfahrten verschiedenster Schwierigkeitsgrade und 
sorgt damit für ideale Bedingungen. Kaum eine Regi-
on verfügt über so viel wintersportliche Vielfalt wie das 
Montafon. Flachländer werden sanft an die steile Berg-
welt herangeführt, aber auch Pistenprofi s fi nden hier ihr 
Glück. Von Tschagguns aus können wir die drei großen 
Skigebiete Silvretta Nova, Hochjoch und Golm in nur 
wenigen Busminuten erreichen. Des Weiteren steht uns 
ein ca. 100 km umfassendes Langlaufl oipennetz mit 
Einstiegsmöglichkeiten direkt vor Ort zur Verfügung.

Untergebracht sind wir im Sporthotel Sonne in unmit-
telbarer Nähe des Zentrums. Wir genießen eine Ver-
wöhn-Halbpension mit kulinarischen Spezialitäten aus 
der Region (reichhaltigen Frühstücksbuffet sowie ein 
Abendmenü nach Wahl). Das liebevoll eingerichtete 
Haus bietet zusätzlich Entspannungsmöglichkeiten im 
Wellnessbereich mit Hallenbad, Sauna und Infrarotka-
bine an.
Die Übungsleiter und Betreuer der Skiabteilung (Ski Al-
pin) stehen für Skikurse und Skibetreuung für Kinder 
ab 5 Jahre und Jugendliche zur Verfügung (mind. 5 
Teilnehmer, 3 Std. pro Tag).
Weiterhin werden bei Bedarf Workshops (Technik) für 
Erwachsene angeboten.

INFOS UND LEISTUNGEN AUF EINEN BLICK:

Skigebiet: Montafon (www.monatfon.at) 
 mit 64 Bergbahnen und Lifte bei 
 243 Pistenkilometern und 
 100 km Langlaufl oipen

Skipass: 6 Tage Montafon

Unterkunft: Sporthotel Sonne 
 (www.sporthotel-sonne.com)
 Halbpension, Einzel- (Zuschlag 7,- € 
 pro Tag), Doppel- und Familienzimmer 
 mit Dusche und WC sowie Wellnessbe-
 reich
 Kinderermäßigungen/Ermäßigungen 
 Mehrbettzimmer werden gewährt

Anreise: moderner Reisebus 
 inklusive Essensservice an Bord

Leistungen: Skikurse/Skibetreuung* und Reiseleitung

Preis: EUR 670,- pro Person im Doppelzimmer
 Zuschlag für Nicht-Vereinsmitglieder 20,- €

Fahrtenleitung: TSV 03 Wolfskehlen – Abteilung Ski

Anmeldung: Bis 31.10.2012 beim Abteilungsvorstand
 Kontakt: www.tsv03wolfskehlen.de/ski

* Zusatzleistung entgeltlich für Nicht-Vereinsmitglieder. 
 Für Details steht der Abteilungsvorstand zur Verfügung
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Start der Skigymnastik am Donnerstag, 11. Oktober 2012

Winterfi tness bekommst du nur über regelmäßiges 
Training - Also wann geht es los mit der Skigymnas-
tik? Ab Donnerstag den 11. Oktober 2012 wird uns 
unser Übungsleiter Arnd Hechler fi t für die Skisaison 
2012/2013 machen. Dieses ist das einzige Gymnas-
tikprogramm sowohl für Männer, als auch für Frauen, 
welches so im TSV angeboten wird. Typische Skiübun-

gen, aber auch Gymnastik mit Ball, Bändern und an-
dere Übungsformen werden hierbei vermittelt. Willkom-
men sind alle Freunde des Wintersports und die, die 
sich auch über den Winter hinweg fi t halten möchten.
Offi zieller Termin: Immer donnerstags 18:45 - 19:45 
Uhr in der Sporthalle im Zeitraum vom 11. Oktober 
2012 bis voraussichtlich März 2013.

Skiopeningparty "Glühabend" am 17. November 2012 ab 19 Uhr

Die Saisoneröffnung wird erneut rund um die TSV Grill-
hütte gefeiert. Hier wird es einen Rückblick auf die alte 
sowie eine Vorschau auf die neue Skisaison geben. Es-
sen und Trinken, Unterhaltung, Musik- und Videoclips-
abgerundet durch eine lockere Apés-Ski Atmosphäre-la-
den zum verweilen ein. Eingeladen sind alle Mitglieder 
der Skiabteilung, Teilnehmer an Skifreizeiten, Fahrrad-

touren und Skigymnastk mit Partner sowie alle Winter-
sportinteressierte.

Achtung: Terminverschiebung auf den 17. November 
2012 beachten aufgrund einer Überbuchung der TSV-
Grillhütte
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Autos zum Jubeln 
gibt’s bei brass.

Autohaus Brass Pfungstadt

Eberstädter Straße 194

64319 Pfungstadt

Ihr Opel-Ansprechpartner:
Herr Andreas Harnischfeger
Tel. (06157) 800-728 
Fax: (06157) 800-723
andreas.harnischfeger
@brass-gruppe.de

Ihre Peugeot-Ansprechpartnerin:
Frau Rosa Maria Norcia
Tel. (06157) 800-763 
Fax: (06157) 800-723
maria.rosa.norcia
@peugeotpartner-brass.de  






